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Dezember 2016 

Beleuchtung der Adventfenster 

Die Schüler der NMS Prambachkirchen mit Vizebgm. Gerlinde Enzelsberger, Bürgermeister Harald Grub-
mair, Direktorin Christine Gessl und den  Lehrern  Tobias Bugner, Philipp Rott und Barbara Felbermayer 

Fotos: Eva Wahlmüller 

Am ersten Adventsonntag wurden die „Adventfenster“ des Gemeindezentrums 
erstmals in diesem Jahr beleuchtet.  
Für die Gestaltung zeichnen Schülerinnen und Schüler der NMS Prambachkirchen 
mit ihren Lehrern  verantwortlich.    
Kulturausschussobfrau Vizebürgermeisterin Gerlinde Enzelsberger begrüßte die 
zahlreichen Anwesenden, die sich auch vom schlechten Wetter nicht abschrecken 
ließen und bedankte sich bei Schülern und Lehrern der NMS für ihren Einsatz und 
für die netten Erläuterungen der Bilder durch die Schüler. 

Wahl des Bundespräsidenten 
Gemeindeergebnisse vom 4. 12. 2016   

 Wahlsprengel Gesamt  

 I II III   

Wahlberechtigte 691 684 527 1.902 (1.896)  

Abgegebene Stimmen 452 471 362 1.285 (1.212)  

Wahlbeteiligung % 65,41 68,86 68,69 67,56 (63,93)  

Gültige Stimmen 437 453 344 1.234 (1.140)  

Ungültige Stimmen 15 18 18 51 (72)  

Ausgestellte Wahlkarten    223 (254)  

Davon entfallen auf:    Stimmen % 

Ing. Norbert Hofer  182 (178) 261 (256) 178 (171) 621 (605) 50,32  (53,07) 

Dr. Alexander Van der Bellen 255 (225) 192 (181)  166 (129) 613 (535) 49,68 (46,93) 

Die Zahlen in Klammer zeigen das Ergebnis der ersten Stichwahl vom 22. Mai 2016. 
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 HINWEIS: Die Beschlüsse der Gemeinderatssitzung vom 15. Dezember 2016 
können in diese Ausgabe leider nicht mehr eingebunden werden.   

    Sie werden in der nächsten Ausgabe veröffentlicht.  

    Danke für Ihr Verständnis! 

Liebe Samareinerinnen und Samareiner! 

Wieder geht ein Jahr seinem Ende entgegen und auch heuer ist wieder viel  
geschehen in unserem schönen Samarein. 

Ob Bestellung eines neuen Amtsleiters, Neuanschaffung eines Kommunaltraktors, 
Abhaltung unseres Ortsschitages oder Durchführung der Bundespräsidentenwahl, 
ob Staubfreimachung einiger Siedlungsstraßen, weitere Kanalbauten oder Vor-
bereitungen für die Sanierung von Kindergarten und Volksschule. Die Aufgaben 
sind umfangreich und vielschichtig. Es wird auch nicht einfacher für die Gemeinde, 
an Finanzmittel zu kommen, aber in Summe dürfen wir nicht unzufrieden sein. 

Fast überall  wird nur über die Kosten und Ausgaben gesprochen, leider aber sehr 
selten über  Werte wie Zufriedenheit und Glück. Ich denke, man sollte auch diese 
Dinge in seine persönliche Bilanz mitaufnehmen und vielleicht ist gerade die Weih-
nachtszeit  passend für solche Überlegungen. 

Bedanken will ich mich sehr herzlich bei allen Mitarbeitern und Gemeindemandata-
ren für die gute und konstruktive Zusammenarbeit im Jahr 2016, sowie bei unserer 
Feuerwehr und allen Vereinen für ihren Beitrag zum Wohlfühlen in Samarein. 

Somit wünsche ich allen ein gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr 2017! 

Bürgermeister Harald Grubmair 

   Gemeindeamt auf einen Blick 

 Öffnungszeiten 

Mo 7:15 - 12:30 und 14:00 - 18:00 

Di 7:15 - 12:30     

Mi 7:15 - 12:30     

Do 7:15 - 12:30 und  14:00 - 18:00 

Fr 7:15 - 13:00     

 Sprechstunden des Bürgermeisters 

Mo 17:00  bis  18:00 -  

    Sowie nach telefonischer Vereinbarung!  

 

 Kontakt 

Tel: 0 7249 / 47112 

Email gemeinde@st-marienkirchen-polsenz.ooe.gv.at 

Home www.st-marienkirchen-polsenz.ooe.gv.at 

 Postabholung 

 Täglich zu den genannten Öffnungszeiten! 

 
Wenn Sie einen gelben Zettel in Ihrem Postkasten vorfinden, 
beachten Sie bitte, dass die Poststücke erst am nächsten Tag  

ab ca.10:00 Uhr bei der Gemeinde einlangen! 

 Termine mit dem Bausachverständigen 

    Donnerstag, 13. Jänner 2016 

 Nächste Gemeinderatssitzung 

 Donnerstag, 16. März 2017 um 19:30 h 

Weihnachtliche Gestaltung des Marktplatzes 
Ein herzliches Dankeschön an alle Beteiligten für das Binden bzw. Aufstellen 
des großen Adventkranzes am Kirchenplatz sowie an die Mitarbeiter des Bau-
hofs für das Anbringen der Adventfenster und der Weihnachtsdekoration im 
Ort. 

Der Christbaum vor dem Gemeindezentrum stammt heuer von  
Hermine Offenzeller, Furth. 

Danke! 
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Jahresrückblick 
Ein arbeitsreiches Jahr geht zu Ende. Hier ein kurzer Überblick über die wichtigsten Projekte des Jahres 2016. 

Güterweg Bucher 

Fertigstellung der Außenanlagen 
bei der neuen Quellfassung 

Wahlen 

  

Wasserleitungs– und  
Kanalbau-
arbeiten 

  

Markt– und Pfarrfest 

Ankauf Kommunalgerät 

40 Jahre Volksschule 

  

Siedlungsstraßenbau 

 Römerstraße 

 Schuttigründe 

 Huemer 

 

Gehsteig Furth 

Ankauf Unimog 
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Zurückschneiden von Ästen und Sträuchern 

entlang öffentlicher Straßen 
Die Gemeinde wird derzeit wegen der üppigen Vegetation vermehrt auf das „Zuwachsen“ von Straßen und 
Gehsteigen aufmerksam gemacht. Insbesondere Müllabfuhr, Feuerwehr, aber auch größere landwirtschaftliche 
Fahrzeuge finden kein Durchkommen und müssen Schäden an den Fahrzeugen fürchten. 

Wir ersuchen daher im Sinne der Sicherheit und Benützbarkeit  
von Straßen, Gehsteigen und Gehwegen alle betroffenen Grund- 
eigentümer, umgehend bei Bedarf ihre Bäume, Hecken und  
Sträucher zurückzuschneiden! 

Auszug aus dem Beschluss des Obersten Gerichtshofes: 

„Eigentümer von Bäumen haben daher Äste, die in das Lichtraumprofil 
von 4,5 m hineinragen, im Rahmen ihrer Verkehrssicherungspflicht  
zu entfernen, um nicht schadenersatzpflichtig zu werden.“ 

Solten Sie Ihren Pflichten als Grundeigentümer nicht nachkommen, können die nötigen Rückschnitt-
maßnahmen auf Ihre Kosten an ein geeignetes Unternehmen vergeben werden. 

Wir weisen darauf hin, dass die Gemeinde nicht für das Zurückschneiden der Vegetation auf Privatgrundstücken 
zuständig ist! 

Caesar für Kreativität 
Preise für die besten Kreativleistungen des Landes OÖ wurden kürz-
lich im Linzer Design Center vergeben.  

Unter den Preisträgern war auch Herr Marco Steiner, der mit seiner 
Familie seit 2015 in Freundorf lebt. 

Er erhielt den Caesar in der Kategorie Verpackung. 

Workshop Lernlandschaften 
Eine Abordnung unserer Gemeinde besuchte kürzlich einen zweitägigen 
Workshop zum Thema Lernlandschaften in Hinblick auf die anstehende 
Kindergarten– und Volksschulsanierung. 

Ziel war es, sich ein Bild  über die Erfordernisse und Möglichkeiten eines 
modernen, zukunftsorientierten Schulbetriebes zu machen und diese 
Erkenntnisse in die weitere Planung einfließen zu lassen. 

Teilgenommen haben neben Bürgermeister 
Harald Grubmair und Amtsleiter Mag. 
Thomas Ammerstorfer sowohl Vertreter des 
Gemeinderates (Rudolf Eder und Eva Wahl-
müller) als auch Direktorin Gloria Götzenber-
ger,  Christine Ferchhumer und Andreas Mair 
von der Volksschule, Kindergartenleiterin 
Daniela Stadler und Teresa Waltenberger 
sowie Vertreter des Architekturbüros und 
des Baumeisters. 

Foto: SIMLINGER Wolfgang, cityfoto.at  
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   Regionalentwicklungsverband Eferding – REGEF 

LEADER Aktionsgruppe der Region Eferding 

 

Alkoven, Aschach a.d.D., Buchkirchen b.W., Eferding, Fraham,  
Haibach o.d.D., Hartkirchen, Hinzenbach, Prambachkirchen, Pupping,  
St. Marienkirchen a.d.P., Scharten, Stroheim 

 

 

Landesausstellung Eferding/Peuerbach 2022 

Ideenfindung für das Rahmenprogramm 

 
 

Eine Landesausstellung lockt Ihre Besucher/innen nicht nur in die Ausstellung, in der ein zur Region passendes 
kulturhistorisches Thema aufbereitet wird, sondern auch in die Region selbst. Es wird also unsere Aufgabe in 
der Region Eferding sein, uns über die Ausstellung hinaus so attraktiv wie möglich zu präsentieren. 

 
Das geschieht zum einen über freizeit-touristische Angebote vorwiegend aber auch über das Rahmen-
programm. Bei uns wird natürlich die Kulinarik eine sehr wichtige Rolle spielen, dem Thema Gemüse / Obst / 
Lebensmittel aus der Region Eferding wird inhaltlich auch breiter Raum gegeben.  

 
Zur Ideenfindung für das Rahmenprogramm möchten wir die Bevölkerung, Institutionen, Vereine, Jede/n be-
reits jetzt herzlich einladen. Das Angebot soll vielfältig und abwechslungsreich sein, darf auch überraschen, der 
Kreativität sind im Moment keine Grenzen gesetzt.  

Es wird dazu zahlreiche Termine in der Region geben, wir sammeln die Ideen in den nächsten Monaten, wer-
den diese dann verdichten, uns natürlich mit unserem Ausstellungspartner Peuerbach abstimmen und zeit-
gerecht mit der Landeskulturdirektion das tatsächlich mögliche und finanzierbare Programm festlegen. 
 

 
Zu unserem nächsten (zweiten) Treffen laden wir herzlich ein: 

 

Montag, 9. Jänner 2017, 19.00 Uhr 

Sitzungssaal Marktgemeindeamt St. Marienkirchen 

 
Aus organisatorischen Gründen ersuchen wir um Anmeldung bis Mittwoch, 4. Jänner 2017 bei  

Herrn Wolfgang Kriechbaum (kriechbaum@regef.at) oder beim Marktgemeindeamt St. Marienkirchen. 
 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und Ihre Ideen. 

 

Bgm. Harald Grubmair und LAbg. Bgm. Jürgen Höckner, Obmann REGEF 
Vbgm. Gerlinde Enzelsberger, Ausschussobfrau 

 

ZVR 541316227 

Die Landesaustellung 2022 in Eferding wird ein Highlight für unsere Region. Alle GemeindebürgerInnen sind  
eingeladen, konkrete Ideen und Vorschläge zum dazugehörigen Rahmenprogramm einzubringen. 

Die Sammlung dieser Ideen findet am 9. Jänner 2017 im Sitzungssaal unserer Gemeinde statt. (s.u.) 

mailto:kriechbaum@regef.at


Richtiger Umgang mit Feuerwerkskörpern 

Beim Abschießen von Knallkörpern und Raketen kommt es oft zu schweren Verbrennungen, Augen-
verletzungen oder Verletzungen, die bis zum Verlust von Körperteilen führen. Unsachgemäßes Hantieren,  
Abfeuern unter Alkoholeinfluss, verantwortungslose Weitergabe von Feuerwerkskörpern an nicht berechtigte 
Personen oder selbst produzierte Knaller und illegale in Österreich verbotene Böller verursachen nicht nur 
schwere Verletzungen, sondern auch erhebliche Sachschäden.  

Die Polizei geht bei Verstößen gegen das Pyrotechnikgesetz vor, um eine Gefährdung und Belästigung durch 
missbräuchliche Verwendung von Pyrotechnik zu vermeiden. Pyrotechnische Gegenstände, die entgegen den 
gesetzlichen Bestimmungen verkauft, besessen oder verwendet werden, können von der Polizei beschlag-
nahmt werden. So werden jedes Jahr in Österreich etwa drei Tonnen Material sichergestellt, das anschließend 
vom Entschärfungsdienst des Bundeskriminalamtes vernichtet wird. 

"Gut 80 Prozent der Feuerwerkskörper stammen aus asiatischer Produktion, viele sind per Hand gefertigt. Da 
kann es immer wieder zu Fehlfunktionen kommen", sagt Entschärfungsspezialist Thomas Csengel. Aus dem 
Ausland selbst importierte Böller stellen laut den Experten eine unkalkulierbare Gefahr dar. "Wir empfehlen, die 
Feuerwerkskörper im Inland zu kaufen. Da können die Händler beraten, Sicherheitsbestimmungen erläutern 
und Tipps geben", erläutert Csengel. Alles, was man selbst importiert, kann nach dem Pyrotechnikgesetz illegal 
und somit gefährlich sein, weil es nicht den Qualitätskriterien entspricht. Es könnten chemische Stoffe verwen-
det werden, die gefährlich und gesundheitsschädlich sind. Die meisten Unfälle passieren, "weil oft Alkohol im 
Spiel ist, und weil selbst gebastelt wird, damit die Explosionen größer und intensiver ausfallen", sagt Helmut 
Szagmeister vom Entschärfungsdienst. 

Tipps im Umgang mit Feuerwerkskörpern 
Vor der Verwendung von pyrotechnischen Artikeln ist unbedingt die Gebrauchsanweisung zu beachten. 

Raketen müssen aus einer geeigneten Abschussvorrichtung senkrecht nach oben abgeschossen werden. Bei 
verbogenen oder sogar gebrochenen Leitstäben von Raketen dürfen diese nicht mehr verwendet und niemals 
aus der Hand abgeschossen werden. 

Schließen Sie Fenster, Haus- und Balkontüren, damit eventuelle "Irrläufer" keine Brände in Ihrer Wohnung oder 
Ihrem Haus verursachen können und beachten Sie die Windrichtung bzw. –stärke. 

Eventuelle "Zündversager" keinesfalls aufheben, sondern liegen lassen! 

Pyrotechnische Gegenstände sind aufgrund ihres Aufbaus und ihrer Beschaffenheit dafür bestimmt Rauch,  
Feuer, Druck und auch Farben zu erzeugen. Bei unsachgemäßer oder leichtsinniger Verwendung von Pyrotech-
nik kann es zu schweren Verletzungen kommen. 

Verwendung im Ortsgebiet 

Die Verwendung von pyrotechnischen Artikeln der Kate-
gorie F2 (Blitzknallkörper, Schweizerkracher,  
Pyrodrifter, Raketen, Knallfrösche, Sprungräder und 
andere) im Ortsgebiet ist generell verboten. Ausnahme-
regelungen können durch den Bürgermeister erteilt 
werden. Dieser kann mit Verordnung Teile des Ortsge-
biets von diesem Verbot ausnehmen. Ungeachtet dieser 
Verordnung ist die Verwendung von pyrotechnischen 
Gegenständen der Kategorie F2 innerhalb oder in unmit-
telbarer Nähe einer Menschenansammlung verboten. 
Die Verwendung von Pyrotechnik innerhalb und in un-
mittelbarer Nähe von Krankenhäusern, Kinderheimen, 
Alters- oder Erholungsheimen, Kirchen sowie Tierhei-
men und Tiergärten ist grundsätzlich verboten. 

Verwendung in geschlossenen Räumen 

In geschlossenen Räumen dürfen nur pyrotechnische Artikel verwendet werden, wenn dies am Gegenstand 
oder in dessen Gebrauchsanweisung ausdrücklich vorgesehen oder für zulässig erklärt ist. 
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Tage der offenen Tür 

 HBLW WELS 

20. Jänner 2017, 13: 00 bis 17:00 h  

Infos: hblw-wels.at 

Auf die Herausforderungen des Lebens vorzubereiten  
durch vielseitige und lebendige Bildung – das ist das Ziel der HBLW. 

  

 

 

HTL WELS 

17. Jänner 2017, 13: 00 bis 17:00 h
 Infos: htl-wels.at 

BORG GRIESKIRCHEN 

27. Jänner 2017, 14: 00 bis 17:00          
Infos: schulen.eduhi.at/borggr 

 

 

 

 
HTBLA GRIESKIRCHEN 

23. Jänner 2017, 14:00 bis 17:00 h 
Infos: htl-grieskirchen.net 

Seit mittlerweile 50 Jahren ist die TelefonSeelsorge OÖ - Notruf 142  
für Menschen in schwierigen Lebenssituationen da: Kostenlos, vertrau-
lich und rund um die Uhr.  

Die TelefonSeelsorge ist ein vertrauensvoller Gesprächspartner, der 
stets ein offenes Ohr für die Sorgen, Ängste und Nöte der Anrufer/innen 
hat.  

 
TelefonSeelsorge vermittelt eine wichtige soziale Komponente:   
Ich bin nicht alleine, auch in Krisensituationen gibt es jemanden, der mir zuhört und sich Zeit nimmt! 

TelefonSeelsorge 

Info Stabilisierungsgruppe Sucht 
Für Betroffene von Drogen- oder Alkoholerkrankung ist es oft schwierig, nach erfolgter therapeutischer  
Behandlung die gewonnen Erfolge im Alltag durchzuhalten. Daher ist es wichtig, dauerhaft eine Form von Un-
terstützung zu finden, die Rückfälle vermeiden kann. 

Aus diesem Grund wurde ein neues Angebot für diese Personen geschaffen: Ein kontinuierlich stattfindendes 
Treffen von Betroffenen unter psychotherapeutischer Anleitung soll ermöglichen, die bereits erreichten Thera-
pieerfolge zu stabilisieren.  

Die Treffen sind psychotherapeutisch begleitet und sind kostenlos. Einzige Voraussetzung ist ein zuvor durch-
geführtes Einzelgespräch.  

Die Gruppen finden mind. 14-tägig abends für ca. 1,5 Stunden in Eferding statt.   
Nähere Informationen erhalten Sie vertraulich bei Hrn. Mag. Daxner unter 0699/136 22 550. 
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Übergeordneter Wochentagsbereitschaftsdienst  bis 19:00 h  

Montag  Dr. Puchegger Reinhard Waizenkirchen 07277 / 27 3 42 

Dienstag  Dr. Geroldinger Kurt St. Marienkirchen  07249 / 4 75 77 

Mittwoch  Dr. Strand Ursula u. Hannes Waizenkirchen 07277 / 73 34 

Donnerstag  Dr. Bocksleitner Christian Michaelnbach 07277 / 29 99 

Freitag  Dr. Spörker Heinrich Prambachkirchen 07277 / 62 82 

 An Wochenenden und Feiertagen wird jeweils von 9:00 bis 12:00 und von 16:00 bis 18:00 ein Arzt in  
seiner Ordination anwesend sein. 

Wenn Sie die Nummer 141 anrufen, erfahren Sie, welcher Arzt in seiner Ordination Dienst hat und können 

direkt dorthin fahren. 
 

Ein weiterer Arzt (Visitenarzt) führt gemeinsam mit einem Sanitäter in einem Fahrzeug des Roten  
Kreuzes Hausbesuche durch. Der Visitendienst ist rund um die Uhr in Bereitschaft. 

 

Der Ärzte - Notruf 141  erteilt Auskunft, in welcher Ordination der diensthabende Arzt zu erreichen ist 

bzw. welche Apotheke Dienst hat. 

Bedrohliche Notfälle sind weiterhin über den Notruf 144 zu melden!  
Diese werden durch die in Grieskirchen und Eferding stationierten Notärzte versorgt. 

Ärztebereitschaft - Überregionaler Notdienst 

Tierärztlicher Sonn– und Feiertagsdienst 

18.12.2016  Mag. Leutgöb-Otzlberger Eferding 0 664 / 51 53029 

25.12.2016 Christtag Mag. Palmetzhofer Hartkirchen 0 699 / 11353449 

26.12.2016 Stephanitag Mag. Palmetzhofer Hartkirchen 0 699 / 11353449 

01.01.2017 Neujahr Mag. Arthofer Aschach 0 676 / 35 41 606 

06.01.2017 Hl. 3 Könige Mag. Palmetzhofer Hartkirchen 0 699 / 11353449 

08.01.2017 
 

Mag. Leutgöb-Otzlberger    
Dr. Schönberg  - nur Pferde 

Eferding  
Haibach 

0 664 / 51 53029   
0 664 3460462 

15.01.2017  Mag. Arthofer Aschach 0 676 / 35 41 606 

22.01.2017  Mag. Palmetzhofer Hartkirchen 0 699 / 11353449 

29.01.2017 
 

Mag. Leutgöb-Otzlberger    
Dr. Schönberg  - nur Pferde 

Eferding  
Haibach 

0 664 / 51 53029 
0 664 3460462 

 Wochentags besteht von 14:00 bis 19:00 Bereitschaft wie bisher (siehe untenste-
hende Liste).  

Apothekenbereitschaft  

Auf der Homepage der österreichischen Apothekerkammer http://www.apotheker.or.at finden Sie alle dienst-
bereiten Apotheken mit ihren Öffnungszeiten und Kontaktdaten. 

Weiters gibt es die kostenlose Apotheken-App im Google Play Store und im Apple ITunes Store. So haben sie 
alle apothekenrelevanten Informationen auf ihrem Smart-Phone  

Mit dem Apothekenruf 1455 steht ein 24-Stunden Telefonservice in ganz Österreich zur Verfügung, wo alle apo-
thekenrelevanten Fragen beantwortet werden. 

? 

http://www.apotheker.or.at/internet/oeak/Apotheken.nsf/webApothekenSuche!ReadForm


Bitte vergessen Sie nicht, Ihre Veranstaltungstermine in den Veranstaltungskalender auf unserer 
Homepage einzutragen bzw. von uns eintragen zu lassen!  

Nur so können Terminkollisionen möglichst verhindert werden. Danke!  
www.st-marienkirchen-polsenz.ooe.gv.at 
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 Dezember 2016   
26.12.2016 OBV Punsch 15:00 Vereinshaus 

31.12.2016 Silvesterfeier Seniorenbund  11:00 GH Baumgartner 

31.12.2016 Silvesterrummel der Freiwilligen Feuerwehr ab 17:00 Feuerwehrhaus 

 Jänner 2017   
2./3.01.2017 Malseminar AiD  MZR 

06.01.2017 OBV Punsch 15:00 Vereinshaus 

09.01.2017 Frauentreff 20:00 Pfarrsaal 

11.01.2017 
Allerlei Köstlichkeiten aus heimischem Obst und       
Gemüse 

19:00 Obstlehrgarten 

ab 14.01.2017 Schi– und Snowboardkurs für Kinder, Familienbund   

16.01.2017 Seniorennachmittag 14:00 GH Baumgartner 

27.01.2017 Pfarrfasching 20:00 Pfarrsaal 

 Februar 2017   

02.02.2017 Jahreshauptversammlung Naturpark 19:00 GH Baumgartner 

04.02.2017 Sportlergschnas 20:00 GH Prunthaller 

05.02.2017 Täuflingsmesse und Pfarrcafe 9:00 Pfarrsaal 

Veranstaltungskalender  

Sprechtage usw. 

GEBIETSKRANKENKASSE EFERDING  
Tel: 05 7807-14 39 00 

 

20.01.2017 
03.02.2017 
17.02.2017 

8:00 bis 14:00 Uhr 

03.03.2017 
17.03.2017 
31.03.2017 

SV der BAUERN  
Tel: 732 / 76 33—4315 

 
18.01.2017 
15.02.2017 

15.03.2017 
19.04.2017 

8:00 bis 12:00 Uhr 
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Squash Spielervereinigung Obst-Hügel-Land  

Durchwachsener Start und starkes Finish!  
Mit obigen Worten kann man die Herbstsaison der Spielervereinigung Obst-Hügelland am 
besten beschreiben. Der Squashverein ist ambitioniert, aber mit schwachen Leistungen in 
die Saison gestartet. Ab Mitte Oktober wurde aber ein intensiverer Trainingsplan einge-
führt, und sogleich stellten sich Erfolge ein. Die letzten beiden Partien wurden klar gewon-
nen. In der Tabelle rangiert man mit acht Punkten im soliden Mittelfeld, Blickrichtung nach 
oben. Ein Großteil unserer Vereinsmitglieder kommen aus der sportlichen Marktgemeinde 

Samarein, was uns besonders stolz macht. Hier wurde der Verein vor gut 
fünf Jahren auch ins Leben gerufen. Vielleicht ist das auch ein Grund, wa-
rum manche Vereinsmitglieder aus Nachbargemeinden nach Samarein 
gezogen sind. Die erste Garde besteht mit Thomas Doppler, Michael Lin-
denbauer, Andreas Hermüller und Roland Schwarz (von links nach rechts 
am Foto) durchwegs aus gebürtigen oder aktuell wohnhaften Samarei-
nern.   
Dazu kommen die Rohdiamanten Mathias Hattinger und Johannes  
Scharinger. Außerdem sind auch unsere Damen Nummer-Eins Bettina 
Mayr sowie Nicole Weiretmaier mittlerweile durch Fußwaschung offiziell 
Samareinerinnen.  

Wir möchten uns an dieser Stelle auch bei unseren Sponsoren (vor allem bei den Samareiner Sponsoren) bedan-
ken, die uns seit Jahren unterstützen und immer an uns geglaubt haben; auch in Zeiten, wo wir noch den  
letzten Tabellenrang ‚reserviert‘ hatten. Wir versuchen, diese Treue mit Ehrgeiz, Elan und guten Leistungen  
zurückzugeben. Unser besonderer Dank gilt der Sparkasse St. Marienkirchen, dem Gasthaus Baumgartner,  
Erdbau Haslinger sowie unserer Spielstätte, der Tennishalle Go-In in Finklham. 

Weiters wollen wir uns bei Bürgermeister Harald Grubmair bedanken, der uns von Anfang an sehr wohlwollend 
behandelt hat und immer großes Interesse an den sportlichen Erfolgen des Vereins zeigte.  

Wir sind ein kleiner Verein, vielleicht ein unscheinbarer, aber auch ein stolzer; einer, der eine Randsportart  
wieder ein bisschen populärer und die malerische Genussregion Obst-Hügelland in ganz Oberösterreich noch 
ein bisschen bekannter machen möchte. Ganz besonders freuen wir uns über einige Samareiner „Likes“ auf 
unserer Facebook-Seite www.facebook.com/SquashOHL. 

In diesem Sinne wünschen wir allen Samareinerinnen und Samareinern frohe Festtage und unserem Verein eine 
erfolgreiche Frühjahrssaison!  
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Veranstaltungen des Familienbundzentrums Eferding - St. Marienkirchen 
 

Kleinkinderbetreuung: Montag, Dienstag und Mittwoch jeweils von 7.30 – 12.30 Uhr im Gemeindeamt St. Mari-
enkirchen für Kinder ab 1,5 Jahren 
 

Müttertreff im Kindergarten 15:00 – 17:00 Uhr - 1 mal im Monat  

Termine: 21. November, 19. Dezember, 16. Jänner, 13. Februar,  jeweils von 15:00–17:00 Uhr        
keine Anmeldung erforderlich! 
 

Eltern – Kind - Gruppe - für Kinder ab 2 Jahre 

 Termin:  Donnerstag, 12. Jänner – 16. Februar, 9:00 – 10:30 Uhr, 6 mal  

 Ort:        Mehrzweckraum im Kellergeschoss der Gemeinde St. Marienkirchen 
 

Eltern – Kind - Gruppe - für Kinder ab 1 Jahr 

 Termin:  Freitag, 13. Jänner – 17. Februar, 9:00 – 10:30 Uhr, 6 mal 

 Ort:        Mehrzweckraum im Kellergeschoss der Gemeinde St. Marienkirchen 
 

Musikzwerge für Kinder von 4 bis 6 Jahren 

 Termin:  Freitag, 13. Jänner – 17. Februar, 13.30 – 14.20 Uhr, 6 mal 

 Ort:        Mehrzweckraum im Kellergeschoss der Gemeinde St. Marienkirchen 
 

Pilateskurs - Einführung 

 Termin:  Montag, 9. Jänner, 18.20 – 19.05 Uhr 

 Pilateskurs:  Montag, 9. Jänner, 19.15 – 20.15 Uhr, 14 mal 

 Ort:   Turnsaal der VS St. Marienkirchen 
 

Termine für die Yoga-Kurse ab Jänner 2017  werden auf der FBZ Homepage und auf  

www.pilates-yoga-ing.com stehen, sobald sie fixiert sind. 
 

Spielerisch Blockflöte lernen – für Kinder ab 6 Jahren – Termine werden mit der Flötenlehrerin vereinbart 
 

 

Termine Rund um Schwangerschaft – Geburt und Babypflege finden Sie auf der Homepage des Familienbundes; 
www.ooe.familienbund.at 

Anmeldung zu den VA unter 07272 5703,  

Email: fbz.st-marienkirchen@ooe.familienbund.at 

Termine für Stammtische pflegender Angehörige: 

30. Jänner 2017 
20. Februar 2017 

27. März 2017 

Jeweils um  19:30  im GH Baumgartner. 
Details zu den jeweiligen Themen werden auf den  
entsprechenden Plakaten bekanntgegeben. 

Neue Homepage der Pfarre Samarein 

Seit Kurzem ist die neue Home-
page unserer Pfarre on air: 
 

https://www.dioezese-
linz.at/stmarienkirchen-polsenz 
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Die Familienbundortsgruppe St. Marienkirchen/P. 
wünscht allen Samareinerinnen und Samareinern  

ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gutes Neues Jahr!  
f. d. Familienbund: ING. ANGSTER GERHARD 

5. Samareiner Schi- und Snowboardkurs für Kinder 

   Wann: 14.01. bis 15.01. und 21.01.2017 

   Kosten:  162 €/Kind (bei Mitgliedschaft)  Kurs kann auch tageweise besucht werden 
      54 €/Kind/Tag (tageweise Verrechnung) 

   Leistung:  3x Bustransfer nach Hinterstoder 

     3x Mittagessen + Getränke  

     3x Schikurs inkl. Liftkarte und   Betreuung  

   Treffpunkt: 7:15 Uhr beim Haupteingang Gemeindezentrum 

   Dauer: 7:30 bis ca. 17:00 Uhr 

   Mindestalter:  vollendetes 5. Lebensjahr im Dezember 2016 

   Leitung: Johannes Kolmhofer und Anita Sommerfeld-Kolmhofer 
   Anmeldung 0664/83 88 365 bzw. sommerfeld-kolmhofer@epw.sparkasse.at   
     Anmeldescheine liegen bei der Sparkasse auf 

Im Sinne der Sicherheit sind die Sicherheitsbindungen zu kontrollieren und einstellen zu lassen! Achte 
auch auf entsprechend warme Schibekleidung, Schibrille, Sturmhaube und KEINE SCHALS!  

Schiausrüstung, Helm - HELMPTRAGEPFLICHT! - und Handschuhe mit einem wasserfesten Stift, mit dem 
Nachnamen und Vornamen beschriften. Für die Heimfahrt in einem kleinen Rucksack eine Jause mitge-
ben. Kein Geld !!   

Weiteres muss das teilnehmende Kind eine entsprechende Haftpflicht- u. Unfallversicherung haben, in 
welcher eine Hubschrauberbergung inkludiert ist. Durch eine ÖSV Mitgliedschaft hat  
jeder Teilnehmer eine Haftpflicht- u. Unfallversicherung.  

Anmeldeschluss: Montag, 09. Jänner 2017 

 ++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 

Danke an alle TeilnehmerInnen an unseren Veranstaltungen im Jahr 2016 ! 
++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 

mailto:sommerfeld-kolmhofer@epw.sparkasse.at
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Goldhauben– und Trachtengruppe Samarein 

Florhauben-Stickkurs „schwarze Spitzenhaube“ 
 

Im Jänner/Februar 2017 findet in Samarein ein „Florhauben-Stickkurs“ statt.  
Kursleiterin: Resi Auzinger 

 

Anmeldung und Informationen  
zu den Kursen bei  

Sieglinde Eisenhuber Tel. 47684 

„Das blaue Wunder“ Nähkurs 
 

Im Jänner/Februar 2017 findet in Samarein der nächste Nähkurs statt.  
Schneidere dir dein eigenes „Blaudruck-Dirndl“ 

Kursleiterin: Regina Grabmayr 

 
 

Spende für  
Pfarrhofsanierung 

Die Samareiner Goldhaubenfrauen  
spendeten den Reinerlös  

des Orgelkonzertes  für die  
Pfarrhofsanierung.  

 

Ein Scheck in Höhe von  

€ 4.500 
wurde von Goldhauben-Obfrau  
Sieglinde Eisenhuber an Pfarrer  

Mag. Josef Etzlstorfer übergeben. 

Am Freitag, 18. November 2016 wurde die Bezirks-Krippenausstellung der Goldhaubenfrauen im   
Samareiner Mostspitz feierlich eröffnet. Bezirks-Obfrau Konsulentin Ingrid Meindl sowie die Obfrau der  

Samareiner Goldhauben, Sieglinde Eisenhuber, durften viele Ehrengäste begrüßen,  
darunter auch den Bezirkshauptmann von Grieskirchen und Eferding, Mag. Christoph Schweitzer. 

Musikalisch umrahmt wurde die Eröffnung durch Magdalena und Theresa Baumgartner.  

Ein ereignisreiches Jubiläumsjahr geht zu Ende.  
Wir bedanken uns für die zahlreiche Teilnahme bei unseren Veranstaltungen und  

wünschen ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gutes Neues Jahr. 
 

Die Samareiner Goldhauben– und Trachtengruppe 

 

Florhaube: In der Form einer Goldhaube;  
ähnliche schwarze, nur wenig bestickte Haube  
aus durchscheinendem Tüll oder feiner Spitze ( 

früher Spanische Borte genannt).  
Eine leichte Variante der klassischen Hauben. 
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INFORMATION 

Friedenslicht 2016: 

Wir wollen auch heuer das Friedenslicht, das wir in den frühen Morgenstunden vom Bahnhof  
Bad Schallerbach holen, wieder in alle Haushalte von St. Marienkirchen bringen. Dabei soll diese Geste den  
gemeinschaftlichen Wunsch und das Bestreben nach Frieden und Zusammenhalt zum Ausdruck bringen. 

Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Sankt Marienkirchen an der Polsenz  
wünschen allen Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürgern frohe Weihnachten  

und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2017!  

Viel Gesundheit und eine möglichst unfallfreie Zeit! 

Silvesterrummel 2016:  Letzter Eintrag  für den Terminkalender 2016! 

Auch heuer veranstaltet die FF St. Marienkirchen am letzten Tag des Jahres einen Silvesterrummel. Kommen 
Sie zu Feuerwehr und begrüßen Sie mit uns das neue Jahr.  Zum Jahreswechsel gibt es ein großes Feuerwerk. 
Für das leibliche Wohl sorgen für Sie die Kameraden der FF St. Marienkirchen. Feiern Sie mit, feiern Sie ab. 
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M U S I  - N J U S  

Neben der Ausrückung zu Allerheiligen kam es Mitte November mit der Gestaltung der Messe im Rah-
men des Treffens der oberösterreichischen Totengräber in Samarein zu einer Premierenveranstaltung. 

Mit dem traditionellen Herbstkonzert am ersten Adventsamstag zog die Marktmusikkapelle den musi-
kalischen Schlussstrich unter ein von überdurchschnittlich vielen Ausrückungen und Veranstaltungen – 
als Höhepunkt das Open Air Konzert im Juni – geprägtes Jahr 2016. Den zahlreichen Zuhörern wurde 
ein abwechslungsreiches Programm geboten, das die Handschrift des neuen Kapellmeisters Lukas 
Scharinger trug.   

Eröffnet wurde der Konzertabend vom kombinier-
ten Mini-Jusa-Nachwuchsorchester unter der  
Leitung von Bianca Rieger. Auch heuer hatten  
wieder jugendliche Musikanten das Jungmusiker-
leistungsabzeichen in Bronze erfolgreich abgelegt 
und waren in der Folge offiziell in die Kapelle auf-
genommen worden: Hannah Rathmayr, Franziska 
Lehner, Julia Männer und Niklas Doppler. Zudem 
hat Elisabeth Biermeier mit dem abgelegten Juni-
or-Leistungsabzeichen den ersten Ausbildungs-
schritt in Richtung Musikkapelle erfolgreich  
gestaltet. Wir gratulieren allen recht herzlich! 

Neben dem musikalischen Nachwuchs wurden aber auch Musiker im etwas fortgeschrittenen Lebens-
alter vom Herrn Bürgermeister und Herrn Bezirksobmann angesichts ihrer langjährigen Tätigkeit im 
Verein geehrt. Anita Sommerfeld-Kolmhofer und Franz Lehner für 25 Jahre und Werner Scharinger für 
bereits beachtliche 35 Jahre. Gratulation den Dreien!  

Zahlreiche Fotos vom Konzert (aufgenommen von Albert Rathmayr) sind auf unserer Homepage   
marktmusik-samarein.at   zu sehen. 

Bei dieser Gelegenheit wollen sich die Musikerinnen und Musiker herzlich für die im Zuge der durchge-
führten Sammlung erhaltenen Geldspenden bedanken. Mit diesen Mitteln können die im Verlauf der 
letzten Wochen angeschafften neuen Instrumente (Trompete, Tenorhorn und F-Tuba) zu einem gro-
ßen Teil finanziert werden. Die Musikkapelle begibt sich nun in die verdiente Winterpause und wird 
dann im Frühjahr erholt und voller Elan wieder ans Werk gehen (die Turmbläser allerdings legen noch 
eine Schicht ein!). 

Wir wünschen der Samareiner Bevölkerung ein  
Frohes Weihnachtsfest und Alles Gute für das Jahr 2017! 



Bei uns im Kindergarten ist immer richtig was los. Auch in den letzten Wochen haben wir  
gemeinsam Vieles erlebt, Neues gelernt und miteinander gefeiert: 

Martinsfest  
Der Namenstag des Hl. Martin am 11. November ist alljährlich Anlass, mit den Kindern ein Fest zu feiern. Auch 

heuer lud der Kindergarten alle Eltern, Großeltern, Volksschüler/innen 
und Interessierte zum traditionellen Martinsfest ein.  

Aufgrund des schlechten Wetters wurde heuer im Saal des Gemeinde-
zentrums gefeiert. Es wurden Laternenlieder gesungen, ein Martinsge-
dicht erzählt und ein Lichtertanz vorgeführt. Am Ende des Festes bekam 
jedes Kind eine Martinsbrezel zum Teilen. 

Dank vieler engagierter Eltern fand das Fest bei Kinderpunsch, Glühmost 
(von Familie Schauer gespendet), Kuchen und Broten einen gemütlichen 
Ausklang. Mit dem Reinerlös werden Lern- und Spielmaterialien für die 
Kindergartenkinder angekauft! 

Das Kindergartenteam möchte sich noch einmal ganz herzlich bei allen bedanken, die durch ihr Engagement 
und ihre Unterstützung zu einem gelungenen Fest beigetragen haben! 

 

 

 

 

 

 

Büchereibesuch der Schulanfängerkinder 
Am 18. November besuchten wir mit allen Schulanfängerkindern die örtliche 
Bücherei. Unsere Kinder hatten die Möglichkeit auf Entdeckungsreise zu gehen, 
Bilderbücher zu betrachten oder sich vorlesen zu lassen. Am Ende des Besuches 
durften sich die Schulanfängerkinder Bilderbücher für ihre Gruppe im Kindergar-
ten ausleihen. Wie auch in den Vorjahren werden die Büchereibesuche auch wei-
terhin einmal im Monat stattfinden.  

Ein herzliches Dankeschön für die gute Zusammenarbeit mit dem  
Büchereiteam! 

„Adventgärtchen“  
Die Adventzeit beginnt bei uns im Kindergarten traditionell mit einem besonde-
ren Ritual – dem „Adventgärtchen“.  

Bei dieser besonderen Stilleübung darf sich jedes 
Kind mit einem leuchtenden Windlicht in der Hand 
auf den Weg durch eine Spirale aus Tannenreisig 
machen. Die vielen Kerzen lassen dann den verdun-
kelten Raum in hellem Lichterschein erstrahlen– 
ein ganz besonderer Moment für unsere Kinder. 

 

Wir gratulieren unserer Pädagogin Teresa Waltenberger recht herzlich zum Abschluss ihrer 
Ausbildung zur diplomierten Montessori-Pädagogin! 

 

Das Kindergartenteam wünscht allen ein frohes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr! 

Kindergarten-News 



 

Die Bücherei kann wieder auf ein sehr aktives und abwechslungsreiches Jahresprogramm zurückblicken. 

Über 270 Medien wurden heuer neu angekauft.   
Die rund 280 aktiven Benutzer, das Durchschnittsalter liegt übrigens bei 28 Jahren, haben 5300-mal unser  
Angebot genutzt. 
Der beliebteste Roman (Ein ganz neues Leben von Jojo Moyes) wurde ganze 18-mal entlehnt! 

Unser Angebot umfasst alle Altersgruppen, von Fachliteratur für werdende Eltern, über Pappkartonbücher für 
die Kleinsten, Erstlesebücher, ausgewählte Kinder- und Jugendliteratur sowie zahlreiche Neuerscheinungen von 
Romanen, Krimis und Sachbüchern. 

Zusätzlich bieten wir 13 Zeitschriften und eine große Auswahl an CDs und DVDS für Kinder und Erwachsene an. 

Unsere Veranstaltungen lockten wieder viele Besucher an.   
Die rege Teilnahme und die positiven Rückmeldungen motivieren uns, auch weiterhin so aktiv zum Kulturleben 
in St. Marienkirchen beizutragen         

 

 

 

    

 

      

 

 

                            

NEU! Ab Jänner 2017 bieten wir unseren aktiven Benutzern ein zusätzliches Service. Sie erhalten Zugang zur  
digitalen Bibliothek Oberösterreichs „media2go“. So können Sie rund um die Uhr jeden Tag kostenlos eMedien 
auf Ihren Computer oder andere Geräte herunterladen und nutzen. Die Rückgabe erfolgt automatisch.   
Sie brauchen sich nur bei uns als Leser anmelden und erhalten den Zugangscode sowie einen Informationsfoder! 

Jetzt schon vormerken!  

Am Freitag, den 3. März liest Barbi Markovic aus ihrem Roman „Superheldinnen“.  
Der Roman ist „ein der spannendsten Erscheinungen der hiesigen Literaturszene“ (Sebastian 
Fasthuber, FALTER)   
Ende Oktober gewann die in Belgrad geborene und seit 2006 in Wien ansässige Literatin den 
Alpha Literaturpreis 2016.  

Freuen Sie sich jetzt schon auf die einmalige Gelegenheit, diese interessante Autorin  
persönlich zu erleben! 

Wir wünschen allen ein besinnliches Weihnachtsfest und freuen uns darauf,  
auch im Neuen Jahr wieder Dienstag, Freitag und Sonntag für Sie da zu sein!  

 

Bücherwurmverlosung  Lesung Thomas Raab Lesung Radek Knapp 

Spielenachmittag Ferienpassaktion 

Impressum:  Medieninhaber und Herausgeber: Marktgemeinde St. Marienkirchen an der Polsenz, Kirchenplatz 1, 4076 St. Marienkirchen an der Polsenz 
Redaktion: Marktgemeinde St. Marienkirchen an der Polsenz  l  07249 / 47112  l  Email: gemeinde@st-marienkirchen-polsenz.ooe.gv.at  

Erscheinungsort: St. Marienkirchen an der Polsenz  l  Druckerei Haider, Schönau  l  Verlagspostamt: 4070  Eferding 

https://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwiN3ua7sZ7QAhUJbxQKHf9lAhEQjRwIBw&url=http://fm4.orf.at/stories/1767981/&psig=AFQjCNGJqk6SCU5n6Adz4x4OeBjm6LcBYw&ust=1478874075574427

